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Medieninformation

Samstag, 10. September, 17.00 Uhr

Rathaushalle Bern

«Chasses, canons, et autres plaisirs…» – La Sestina
Ob nun das Bild von Jagd, Verfolgung und Flucht der spätmittelalterlichen «Caccia» oder der französischen «Chasse» den Namen gab, oder ob es die Flüchtigkeit der Stimmen waren, die sich gegenseitig jagen und verfolgen: Jedenfalls gehören diese bewegten und kunstvollen Gesänge aus Italien und Frankreich aus dem 14., 15. und 16. Jahrhundert in ihrer Lebendigkeit zu den reizvollsten und buntesten. Bedeutende Dichter und fast alle namhaften Komponisten jener Zeit haben sich kunstreich und ironisch zugleich mit den Lustbarkeiten des höfischen Landlebens auseinandergesetzt. Das von Adriano Giardina 1999 gegründete Vokalensemble «La Sestina» aus Neuchâtel hat sich auf die Musik der Renaissance spezialisiert und bereits manch unbekannte Kostbarkeit zugänglich gemacht. Für das Musikfestival Bern begibt es sich ins italienische und französische Spätmittelalter. 
Programm: «Caccie», «Chasses» und Kanons von Magister Piero, Jacopo da Bologna, Giovanni da Firenze, Costanzo Festa, Josquin Desprez, Guillaume Dufay, Orlando di Lasso, Jean Mouton, Pierre Cléreau, Clément Janequin, Jean Richafort und Claude Le Jeune
Interpret/innen: La Sestina unter der Leitung von Adriano Giardina, mit Agathe Boudet, Isaline Dupraz (Cantus), Francesca Puddu und Simon Jordan (Altus), Raphaël Favre, Daniel Issa (Tenor), Jean-Christophe Groffe (Bass), Ziv Braha (Laute)

Eintritt: Fr. 40.– / 20.–

Vorverkauf: kulturticket
Fotos unter: http://www.musikfestivalbern.ch/Presse-und-Downloads 
Kontakt: Presse Musikfestival Bern c/o Perex GmbH, Helvetiastrasse 45, 3005 Bern
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